
Die generalistische Pflegefachausbildung am BZPG befähigt zur Pflege 
von Menschen aller Altersstufen in drei Versorgungsbereichen. 

Menschen helfen und 
Verantwortung überneh-
men: die Tätigkeit von 
Pflegefachkräften ist sehr 
abwechslungsreich und 
spannend.

STRUKTUR DER AUSBILDUNG
• Die Ausbildung gliedert sich in einen praktischen und 
 schulischen Teil. Dabei entfallen 2.100 Stunden auf den  
 theoretischen Teil bei uns im BZPG und 2.500 Stunden auf  
 den praktischen Teil bei Ihrem Ausbildungsträger.
• Eine Ausbildung in Teilzeit ist möglich, die Ausbildungs- 
 dauer beträgt dann vier Jahre.
• Da die Ausbildung alle Teile der Pflege umfasst, werden  
 einzelne Einsätze nicht beim Ausbildungsträger, sondern  
 bei externen Kooperationspartnern absolviert.
• Alle Auszubildenden erhalten eine Ausbildungsvergütung,  
 die sich nach dem jeweiligen Tarif richtet.
• Lehr- & Lernmittel werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 
• In Kooperation mit der Hochschule Niederrhein bieten wir  
 das duale Studium „Pflege B.Sc.“ an.

VIELSEITIG UND NAH AM MENSCHEN –  
MIT BESTEN ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN 
Die generalistische Pflegeausbildung verbindet die früheren 
Ausbildungen der Krankenpflege, Altenpflege und Kinderkran-
kenpflege zu einem Berufsbild. 

Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner versorgen und betreuen 
kranke, pflegebedürftige Menschen – ob im Patientenzimmer, 
in Pflegeeinrichtungen oder bei ambulanten Diensten. Sie 
führen Maßnahmen der medizinischen Diagnostik, Therapie 
oder Rehabilitation eigenständig nach ärztlicher Anweisung 
durch und arbeiten interdisziplinär mit anderen Berufsgruppen 

zusammen. Somit sind sie 
ein wichtiges Bindeglied 
zwischen Ärzt:innen, 
Therapeut:innen, Angehö-
rigen, Patient:innen und 
Bewohner:innen.

Dabei ist die schulische 
Ausbildung einheitlich für 
alle Berufsfelder der Pflege. 

In der praktischen Ausbildung variieren die Schwerpunkte 
je nachdem, mit wem die zukünftigen Pflegefachfrauen und 
-männer einen Anstellungsvertrag schließen.  

AUSBILDUNG IM BZPG
Die Auszubildenden erwerben den Berufsabschluss „Pflege-
fachfrau“ bzw. „Pflegefachmann“ mit europäischer Anerken-
nung und dem Nachweis der Vertiefung im Rahmen der prakti-
schen Ausbildung:

• Stationäre Langzeitpflege (Altenheim)
• Stationäre Akutpflege (Krankenhaus)
• Ambulante Akut- und Langzeitpflege (ambulanter  
 Pflegedienst)

www.bzpg.de

AUSBILDUNGEN  
MIT PERSPEKTIVE
Unser Anspruch ist es, Ihnen 
eine fachkundige und zu-
kunftsorientierte Ausbildung 
in zentralen Gesundheits-
berufen zu bieten: Pflege-
fachfrau/Pflegefachmann und 
Pflegefachassistent:innen zäh-
len ebenso dazu wie Anästhe-
sietechnische Assistent:innen 
(ATA), Operationstechnische 
Assistent:innen (OTA) und 
Medizinische Technolog:innen 
für Radiologie (MTR).

QUALITÄTSSICHERUNG 
DURCH WEITERBILDUNG 
Wir begleiten Sie auf Ihrem 
Karriereweg: Eine wichtige 
Ergänzung unseres Bildungs- 
programms sind die vielfältigen 
Fort- und Weiterbildungen mit 
dem aktuellsten pflegewissen-
schaftlich-anerkannten Fach-
wissen für Mitarbeiter:innen in 
Gesundheitsberufen.

DUALES STUDIUM
In Kooperation mit der Hoch-
schule Niederrhein bieten wir 
die Möglichkeit eines dualen 
Studiums Pflege B.Sc.

INNOVATIV LERNEN 
Mit flächendeckendem WLAN, 
Smartboards, digitalen End-
geräten zur Ausleihe, digitaler 
Lernplattform sowie hybriden 
& digitalen Unterrichtsformen 
stehen wir für modernste Bil-
dungskonzepte. Moderne Simu-
lationsübungen und problem-
orientiertes Lernen fördern das 
selbständige, professionelle 
Arbeiten.

PRAXIS ÜBER DIE GRENZEN 
Unser Bildungszentrum zeich-
net sich durch großes Engage-
ment auf vielen Ebenen aus. 
Besonders stolz sind wir auf 
unsere Projekte im Erasmus+ 
Programm der EU, das unseren 
Schüler:innen Auslandsaufent-
halte in Brest, Region Bretagne 
(Frankreich) und Eupen, Region 
Wallonie (Belgien) ermöglicht.

Praxisnahe Ausbildungen  
in Pflege und Medizin auf 
höchstem Niveau – wir machen 
Sie fit für die Zukunft!

Höchste Qualität für Sie: Das Bildungszentrum für Pflege 
und Gesundheit (BZPG) ist als verantwortungsvoll 
handelnder Bildungsdienstleister gemäß DIN EN ISO 
9001:2015 zertifiziert. Außerdem sind wir als Träger  
nach dem Recht der Arbeitsförderung (AZAV) zugelassen.
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WIR FREUEN UNS, SIE KENNENZULERNEN! 
Sie sind an einer Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum Pflege-
fachmann interessiert? Dann bewerben Sie sich gerne! 

Diese Bewerbungsunterlagen benötigen wir:
• Anschreiben
• tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
• beglaubigte Kopie vom Schulabschlusszeugnis
• Nachweis über eine bereits abgeschlossene 
 Berufsausbildung (falls vorhanden)
• Bescheinigung eines praktischen Ausbildungsträgers  
 (falls vorhanden) 
 
Wir kooperieren mit zahlreichen Krankenhäusern, Pflegehei-
men und ambulanten Pflegediensten. Gerne können Sie sich 
direkt an uns wenden. Wir schauen uns dann gemeinsam Ihre 
Präferenzen an und vermitteln die Unterzeichnung des Aus-
bildungsvertrags bei einem unserer Partner! 

Ihr Kontakt zu uns:

BZPG – Bildungszentrum für Pflege und Gesundheit 
Mauerfeldchen 29 · 52146 Würselen

Haben Sie noch weitere Fragen? 
Unser Sekretariat freut sich auf Ihren Anruf  
oder Ihre E-Mail:

Telefon  (02405) 4084-155 
E-Mail  bewerbung@bzpg.de

Starten Sie Ihre Karriere. Jetzt! 
Weitere Informationen gibt es hier:  
www.bzpg.de

Starten Sie  

mit uns Ihre 

Karriere im  

Gesundheits- 

wesen

Ausbildung zur/zum 

Pflegefachfrau/ 
Pflegefachmann
mit europäischer Anerkennung und Vertiefungs-
möglichkeit in den Bereichen
• Stationäre Langzeitpflege (Pflegeheim)
• Stationäre Akutpflege (Krankenhaus) oder 
• Ambulante Akut- und Langzeitpflege  
 (ambulanter Pflegedienst)

EINSÄTZE DER PRAKTISCHEN AUSBILDUNG
• Orientierungseinsatz (erster Einsatz beim Träger der  
 praktischen Ausbildung)
• Pflichteinsatz stationäre Akutpflege (Krankenhaus)
• Pflichteinsatz stationäre Langzeitpflege (Pflegeheim)
• Pflichteinsatz ambulante Pflege
• Pflichteinsatz pädiatrische Versorgung
• Pflichteinsatz psychiatrische Versorgung
• Weitere Einsätze z.B. Hospiz, Beratungsstellen o.ä.
• Vertiefungseinsatz in den Fachrichtungen stationäre Akut-/ 
 Langzeitpflege, ambulante Pflege, Pädiatrie o. Psychiatrie 

IHRE ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
Sie haben vielfältige Einsatzmöglichkeiten  
nach der Ausbildung:
• Krankenhäuser, Universitäts- und Fachkliniken
• Pflegeeinrichtungen
• Ambulante Pflegedienste

Besonderes Plus: Ihre Ausbildung im BZPG wird persönlich 
durch die jeweilige Kursleitung begleitet. So ist gewährleistet, 
dass Sie optimal angeleitet und betreut werden. Zur Vertiefung 
der Lerninhalte finden themenorientierte Projekttage und Ex-
kursionen statt. Beste Bedingungen für Sie und Ihre berufliche 
Laufbahn!

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE AUSBILDUNG
Diese Voraussetzungen wünschen wir uns von Ihnen:
• Mind. mittlerer Schulabschluss
• Hauptschulabschluss (Klasse 9) plus eine erfolgreich  
 abgeschlossene 

• mindestens zweijährige Berufsausbildung
• mindestens einjährige Assistenz- oder Helfer- 
 ausbildung in der Pflege

• andere erfolgreich abgeschlossene zehnjährige  
 allgemeine Schulbildung.

Die Ausbildungen beginnen jeweils am 1. März  
und 1. September jeden Jahres. 


